
Zu meiner Person

Ausbildung und Qualifikation

Diplom-Psychologe

Ausbildung in Verhaltenstherapie im Weiterbildenden Studiengang Psychotherapie an der 

Ruhr-Universität Bochum

Staatsexamen und Approbation (staatliche Zulassung zur Ausübung von Heilkunde) als Psycho- 

logischer Psychotherapeut sowie Eintrag ins Arztregister der Kassenärztlichen Vereinigung 

Nordrhein

Promotion (Dr. rer. nat.) an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf bei Prof. Dr. R. Pietrowsky

Weiterbildung in Klärungsorientierter Psychotherapie am Institut für Psychologische Psycho-

therapie (IPP) in Bochum

Fortbildung in schematherapeutisch orientierter Paartherapie bei Jeffrey E. Young

in Weiterbildung in Klinischer Hypnose bei der Milton Erickson Gesellschaft

Trainer im „Bündnis gegen Depression“

Supervisor, Dozent und Selbsterfahrungsleiter an verschiedenen staatlich anerkannten  

Ausbildungsinstituten für Psychologische und Ärztliche Psychotherapeuten 

Supervisor bei der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG)

Supervisor und Selbsterfahrungsleiter der Psychotherapeutenkammer NRW

Berufliche Erfahrungen

seit 2012

Leiter der Lehrpraxis der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

2005 und 2006

Mitbegründer des Qualitätszirkels „Implementierung der Neuropsychotherapie sensu Grawe 

in die therapeutische Praxis“ 

seit 2005

Psychotherapie, Beratung und Supervision in eigener Praxis in Düsseldorf 

Tätigkeit in Aus-, Fort- und Weiterbildung verschiedener Zielgruppen, u.a. zu den Themen 
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Neuropsychotherapie, Neurobiologie psychischer Störungen, Psychotherapeutische Bezie-

hungsgestaltung, Förderung von Therapiemotivation, Gesprächsführung, Klärungsorientierte 

Psychotherapie, Kognitive Therapie

1999-2007

Wissenschaftlicher Angestellter in der Abteilung für Klinische Psychologie der Heinrich-Heine-

Universität Düsseldorf

Implementierung der Ideen der Allgemeinen Psychotherapie sensu Grawe in Diagnostik, The-

rapie und Supervision an der Psychotherapeutischen Institutsambulanz, dies insbesondere in 

enger Zusammenarbeit mit Prof. Philipp Hammelstein 

vielfältige Lehr- und Forschungstätigkeit 

nach der Therapieausbildung Durchführung ambulanter Psychotherapien in der Psychothera-

peutischen Institutsambulanz 

im Rahmen der Therapieausbildung Praktisches Jahr in der Gerontopsychiatrischen Klinik 

Flurstraße in Düsseldorf

1992-1998

Studium der Psychologie an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Studentische Hilfskraft in den Abteilungen für Experimentelle Psychologie und Klinische  

Psychologie
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